
Die Starmann Group GmbH ist Spezialist für innovativen Metall- und

Fassadenbau und realisiert maßgeschneiderte Lösungen für

anspruchsvolle Bauprojekte. Das Leistungsspektrum reicht von der

industriellen Fertigung von Aluminium-Fenstern und -Türen über Portale

und Trennwände bis hin zu komplexen Leichtmetallfassaden.

Die projektorientierte Arbeitsweise und die Vielzahl beteiligter

Abteilungen führen zu einer hohen Datenvielfalt über den gesamten

Projektverlauf hinweg. Um diese strukturierter auszuwerten und mehr

Transparenz im Projektcontrolling zu gewinnen, entschied sich Starmann

für den Aufbau eines Business Intelligence- und Reporting-Ansatzes.

Projektbezogene Informationen sollten zentral verfügbar sein, um

Entscheidungen schneller treffen und kritische Entwicklungen frühzeitig

steuern zu können.

Die Starmann Group stand vor der Aufgabe, eine stetig wachsende Datenmenge aus unterschiedlichen Abteilungen

besser nutzbar zu machen. Über die Jahre hatten sich zahlreiche Projekt- und Controllingdaten angesammelt, die auf

verschiedene Systeme, Dateien und Auswertungen verteilt waren. Ein zentraler und verlässlicher Überblick über laufende

Projekte, aktuelle Kennzahlen oder Abweichungen ließ sich daher nur mit erheblichem manuellem Aufwand herstellen.

Das Projekt-Reporting basierte überwiegend auf Excel und erforderte eine regelmäßige manuelle Aufbereitung der Daten.

Auswertungen mussten immer wieder neu erstellt, abgestimmt und geprüft werden. Dieser Prozess war zeitintensiv,

fehleranfällig und stark von einzelnen Personen abhängig. Entsprechend standen Projektleitungen und Controlling

relevante Informationen häufig nicht in der benötigten Aktualität zur Verfügung.

In der Projektabwicklung machte sich das deutlich bemerkbar. Entscheidungen konnten oft erst getroffen werden, wenn

sich Probleme bereits abzeichneten oder verfestigt hatten. Eine durchgängige, transparente Sicht auf Kosten, Fortschritt

und kritische Entwicklungen fehlte und damit auch die Möglichkeit, frühzeitig und gezielt gegenzusteuern.
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Mit der Einführung der Lösung hat sich das

Projektcontrolling bei der Starmann Group spürbar

verändert. Projekt- und Steuerungsdaten stehen heute

zentral und aktuell zur Verfügung und müssen nicht mehr

manuell aus verschiedenen Quellen zusammengetragen

werden. Gleichzeitig hat sich die Verlässlichkeit der

Informationen erhöht. 

Die Projektleitungen sehen den Status ihrer Projekte nun

auf einen Blick und können Abweichungen frühzeitig

erkennen und vorausschauend gegensteuern. Aktuell

wird die Lösung erfolgreich im Projektcontrolling

eingesetzt, eine schrittweise Ausweitung auf weitere

Abteilungen mit dem Ziel eines unternehmensweiten

Reportings ist bereits geplant. Die Zusammenarbeit mit

der roosi GmbH beschreibt die Starmann Group als

partnerschaftlich, praxisnah und fachlich sehr kompetent.

Lukas Kreer | BI-Analyst bei Starmann

Eckpunkte der Lösung:

Gemeinsam mit roosi wurde ein strukturierter und

partnerschaftlicher Ansatz gewählt, der fachliche

Anforderungen und technische Umsetzung von Beginn an

miteinander verband. Ausgangspunkt waren detaillierte

Workshops zur Informationsbedarfsanalyse, in denen

relevante Kennzahlen und Anforderungen aus Controlling

und Projektabwicklung gemeinsam erarbeitet wurden.

Auf dieser Basis setzte roosi ein zentrales Data Warehouse

als “Single Point of Truth” um. Ergänzt wurde die Lösung

durch ein praxisnahes Reporting mit AnaplanXL sowie ein

integriertes Projektcontrolling. Parallel dazu wurden

Mitarbeitende von Starmann schrittweise eingebunden

und geschult, um internes Know-how aufzubauen und

Reports künftig eigenständig anpassen und weiter-

entwickeln zu können.

Aus Sicht der Starmann Group zeichnete sich die

Zusammenarbeit mit roosi durch einen klar strukturierten

Projektablauf und ein gutes Verständnis für die

praktischen Anforderungen im Projektcontrolling aus.

Fachliche Themen wurden nachvollziehbar aufbereitet

und gemeinsam weiterentwickelt, sodass Lösungen

entstanden, die im Arbeitsalltag tatsächlich nutzbar sind. 

Besonders der begleitende Coaching-Ansatz erwies sich

als wertvoll. Mitarbeitende wurden schrittweise

eingebunden und befähigt, Reports eigenständig

weiterzuentwickeln. Dadurch entstand nicht nur eine

technische Lösung, sondern auch internes Know-how.

Relevante Informationen stehen heute im

Projektcontrolling zeitnah und in einheitlicher Form zur

Verfügung, was die Transparenz in der Projektabwicklung

erhöht und fundiertere Entscheidungen unterstützt.

„Mit roosi haben wir nicht nur ein besseres Reporting aufgebaut,
sondern ein neues Verständnis dafür entwickelt, wie sich das
Unternehmen mithilfe von Daten fundiert und vorausschauend
steuern lässt.“  
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